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Auftakt mit Forum in der Ex-Kreisstadt 
Linke starten Kampagne gegen Rente mit 67 

    Aschersleben (rk). Im Rahmen der bundesweiten Rentenkampagne der Partei Die Linke gegen
Altersarmut und Rente ab 67 führte der Ortsverband Aschersleben ein Bürgerforum durch. Trotz Ferien und
hochsommerlicher Temperaturen waren dazu rund 50 Bürger aus dem Altkreis Aschersleben-Staßfurt
erschienen, darunter zahlreiche Mitglieder von Gewerkschaften sowie Interessen- und Sozialverbänden . 

    Auf Einladung der Ascherslebener Bundestagsabgeordneten Elke Reinke und des Ortsvorsitzenden der
Partei, Wolfgang Menzel, stellte die Vorsitzende des Gesundheitsausschusses im Deutschen Bundestag, 
Dr. Martina Bunge, die Forderungen und Pläne ihrer Partei für eine zukunftsfähige, solidarische und vor
Altersarmut schützende gesetzliche Rentenversicherung vor. 

    So lehnt die Linke laut Bunge die von den Koalitionspartnern CDU/CSU und SPD beschlossene
Anhebung des Renteneintrittsalters auf 67 Jahre ab, weil sie nichts außer einer fl ächendeckenden Kürzung
der Renten und somit Altersarmut per Gesetz bringe. „Wir fordern hingegen fl exible Ausstiegsmöglichkeiten
bereits vor dem 65. Lebensjahr“, so die Politikerin. 

    Die Teilnehmer des Forums sprachen die geringeren Ostrenten und das Problem des „Rentenstrafrechts“
an. Reinke forderte eine Angleichung der Renten und Löhne an das Westniveau. Das sei 18 Jahre nach
dem Beitritt der neuen Länder zur Bundesrepublik überfällig. 

    „Auch die Rentenungerechtigkeiten für einzelne Berufs- und Personengruppen im Osten Deutschlands
müssen abgebaut werden“, verlangte Reinke. Betroffen seien unter anderem Beschäftigte des Gesundheits-
und Sozialwesens der DDR, alle Akademiker sowie Menschen, die Angehörige gepfl egt haben. 

    Ihre Fraktion habe im Mai dieses Jahres 17 Anträge zur Rentenüberleitung in den Bundestag
eingebracht, informierte die Abgeordnete. 

Die Vorsitzende des Gesundheitsausschusses des Bundestages, Dr. Martina Bunge (links), die 
Bundestagsabgeordnete Elke Reinke und der Ortsvorsitzende der Linken, Wolfgang Menzel, 
starteten die Rentenkampagne. Foto: privat 


